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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TV 1861 Schlüchtern II : TTG Margretenhaun-Künzell II 
Sonntag, 24.03.2024, 13:00 Uhr

TV 1861 Schlüchtern II und TTG Margretenhaun-Künzell II 
schenkten sich nichts

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 4 traf der TV 1861 Schlüchtern II am vergangenen Sonntag im
21. Saisonspiel auf die TTG Margretenhaun-Künzell II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Erb / Linn, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.
Garant für diese Punkteteilung war insbesondere das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen
vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die TTG Margretenhaun-Künzell II
dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Preß / Kreß und
Müller / Leitsch, bevor sich die Gastspieler mit 6:11, 11:8, 7:11, 11:8, 9:11 durchsetzten. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Schäfer /
Herold beim 0:3 gegen Erb / Linn. Nicht ganz mithalten konnten Metz / Metz, beim 5:11, 11:9, 4:11, 9:
11 gegen Sippel / Müller, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Maximilian Schäfer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dominick Linn
verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Kaum was zu bestellen hatte anschließend Helmut
Preß beim 11:13, 6:11, 6:11 gegen Marcel Erb, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Beim Erfolg
in vier Sätzen konnte Andreas Kreß nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nicht so gut lief es hingegen für Thomas Metz bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Benjamin Müller, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 1:6. Andreas Metz war in der Partie gegen Daniela Müller nicht zu stoppen und
gewann eher sicher mit 3:0. Beim Erfolg von Robin Herold gegen Markus Sippel konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TV 1861 Schlüchtern II
und der TTG Margretenhaun-Künzell II in die Box. Nach verlorenem ersten Satz drehte im Anschluss
Maximilian Schäfer das Match gegen Marcel Erb und gewann 3:1. Das Einzel zwischen Helmut Preß
und Dominick Linn endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Mit dem Erfolg in
diesem Spiel steht Linn nun bei 21 Siege und 7 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Lange mit
Benjamin Müller kämpfen musste Andreas Kreß in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und
konnte letztendlich überraschen, ging Kreß doch als Außenseiter in das Match. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch diesen Sieg liegt Kreß nun bei einer
Saison-Bilanz von 6:9, während Müller nach diesem Einzel eine Statistik von 15:13 zu verbuchen
hat. Mittlerweile stand es damit 6:6. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Timo Leitsch
war wiederum Thomas Metz, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im
Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Leitsch mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Andreas Metz bekam es nun mit Markus Sippel zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Andreas Metz am Ende mit 3:2 ins Ziel
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brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Mit 3:1 siegte derweil Robin Herold gegen
Daniela Müller und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnten nachfolgend Preß / Kreß gegen Erb / Linn verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der TV 1861 Schlüchtern II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 17
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
27.04.2024 gegen die SG Johannesberg 1926 an. Für die TTG Margretenhaun-Künzell II steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen die SG Johannesberg 1926 am 19.04.2024 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 32:6 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV 1861 Schlüchtern II

Doppel: Preß / Kreß 0:2, Schäfer / Herold 0:1, Metz / Metz 0:1 
Einzel: M. Schäfer 1:1, H. Preß 1:1, A. Kreß 2:0, T. Metz 0:2, A. Metz 2:0, R. Herold 2:0 

 TTG Margretenhaun-Künzell II
Doppel: Erb / Linn 2:0, Müller / Leitsch 1:0, Sippel / Müller 1:0 
Einzel: M. Erb 1:1, D. Linn 1:1, B. Müller 1:1, T. Leitsch 1:1, M. Sippel 0:2, D. Müller 0:2


